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Veranstalter und Programmträger  
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und KEM Mondseeland sowie der 
Wirtschaftskammer Gmunden und 
Vöcklabruck.
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Programmleitung
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Das regionale Erfolgsprogramm für Unter-
nehmen in den beteiligten KEM Regionen 
bietet eine Gelegenheit, Zeit in die Ent-
wicklung von Zielen, Ordnungssystemen, 

Visionen, Positionierung und Ideen zu 
investieren. Ziel dieses Programms ist der 
nachhaltige Erfolg und die Standortsiche-
rung der teilnehmenden Unternehmen.

5 x 2-TÄGIGE WORKSHOPS &
1 x 3-TÄGIGER WORKSHOP
über einen Zeitraum von einem Jahr 

START 
25.–26. NOVEMBER 2019
Alle weiteren Termine werden gemeinsam  
mit den Teilnehmer/innen abgestimmt, der  
Abstand zwischen den einzelnen Modulen  
beträgt jeweils ca. 2 Monate

Ein Spaziergänger geht durch einen 
Wald und begegnet einem Waldarbeiter, 
der hastig und mühselig damit beschäf-
tigt ist, einen bereits gefällten Baum-
stamm in kleinere Teile zu zersägen. Der 
Spaziergänger tritt näher heran, um 
zu sehen, warum der Holzfäller sich so 
abmüht, und sagt dann: „Entschuldigen 
Sie, aber mir ist da etwas aufgefallen: 
Ihre Säge ist ja total stumpf! Wollen Sie 
diese nicht einmal schärfen?“ Darauf 
stöhnt der Waldarbeiter erschöpft auf 
und erklärt: „Dafür habe ich keine Zeit – 
ich muss sägen!“

Wir empfehlen das kostenlose  
INFOTREFFEN  
zu besuchen:

Di., 09. Juli 2019 
19:30 Uhr, WKO Vöcklabruck

Mo., 23. September 2019
19:30 Uhr, WKO Gmunden

Mi., 09. Oktober 2019
19:30 Uhr, WKO Vöcklabruck

Anmeldung unter veranstaltung@wkooe.at 
oder 05 90909 7057

traunstein
KEM

Klima- und Energie-Modellregion

eine Initiative der
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Mit Hilfe der „Balanced Scorecard Plus“ (BSC+) werden Sie  
in einer regionalen und branchenübergreifenden Gruppe von 
10 Unternehmer/innen in fünf 2-tägigen und einem 3-tägigen 
Workshop auf Basis einer umfassenden Analyse der  
Ist-Situation über einen Zeitraum von einem Jahr für ihr Unter-
nehmen Schritt für Schritt Ihren zukünftigen Weg entwickeln.

Die BSC+ erweitert dabei die vier bewährten Perspektiven  
der klassischen BSC (Finanzperspektive, Kundenperspektive, 
Prozessperspektive, Mitarbeiter und Ressourcenperspektive) 
mit der Gesellschafts- und Umweltperspektive zu einem  
zukunftsfähigen Instrument der strategischen Unternehmens- 
entwicklung.

Zum individuellen Transfer werden zwischen den Workshops in 
halbtägigen Begleitungen mit einem erfahrenen Berater die 
Inhalte der Workshops in das eigene Unternehmen transferiert.

Die dritte Säule des Programms bilden der kollegiale Erfahrungs- 
austausch zwischen den Teilnehmer/innen in Peergruppen und 
der Besuch von Best Practice-Beispielen in der Region.

Am Ende des Programms verfügt jede/r Teilnehmer/in über  
ein individuelles Zukunftskonzept, mit dem die (weitere) inner-
betriebliche Umsetzung zielgenau erfolgen kann.
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• Sie besitzen ein typisches Klein- oder Mittelunternehmen in 
einer der teilnehmenden Klima- und Energie-Modell- 
regionen (KEM) und fühlen sich für die unternehmerische 
und strategische Weiterentwicklung hauptverantwortlich. 

• Für sie sind ökonomischer Erfolg und nachhaltiges Wirt-
schaften unter Einbeziehung von Ökologie und sozialer 
Verantwortung kein Widerspruch sondern ein stimmiger 
Dreiklang. 

• Sie sind vor einigen Jahren mit Ihrem Unternehmen gut 
gestartet und wollen nun für weiteres Wachstum sorgen. 

• Oder ihr Geschäftsmodell ist mittlerweile in die Jahre  
gekommen und das Unternehmen braucht eine Neuaus-
richtung für nachhaltigen Erfolg. 

• Oder Sie haben ein Unternehmen übernommen und wollen 
es nun erfolgreich weiterentwickeln. 

• Oder Sie sehen in der Verantwortung für Umwelt und  
Gesellschaft eine Chance für einen Wettbewerbsvorteil. 

• Sie wollen Teil eines österreichweiten Leuchtturmprojektes 
sein und von einem erfahrenen Programm aber auch  
einer außergewöhnlichen Förderung durch den Klima- und  
Energiefond profitieren.A
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•  Erarbeitung eines nachhaltigen Unternehmenskonzepts
•  Integration von ökonomischen, ökologischen und sozialen  

Aspekten in die strategische Unternehmensplanung
•  Steigerung der persönlichen und betrieblichen Erfolge
•  Nutzung und Weiterentwicklung der vorhandenen Stärken
•  Identifizierung und bessere Verwertung von Marktchancen
•  Bewusste Auslotung von ökologischen und sozialen Potentialen
•  Steigerung der betriebswirtschaftlichen Kenntnisse
•  Nutzung des Engagements für Umwelt und Gesellschaft als Teil 

des Unternehmenserfolgs
•  (Weiter-) Entwicklung der Unternehmer/innen-Persönlichkeit
•  Bessere regionale Vernetzung zur Mitwirkung an einer starken 

Region

Das Programm kostet pro teilnehmendes Unternehmen  
€ 1.800,– zzgl. Mehrwertsteuer.

Dieser günstige Betrag ist aufgrund einer Förderung aus den 
Mitteln des Klima- und Energiefonds (www.klimafonds.gv.at) 
möglich.

An diese Förderung ist die Erstellung des eigenen nachhaltigen 
Unternehmenskonzepts wie oben beschrieben sowie die  
Vorbereitung mindestens einer konkreten Maßnahme zur  
Unterstützung der Klimaziele geknüpft. (Die Wahl des Vorha-
bens ist dem teilnehmenden Unternehmen überlassen und  
kann zum Beispiel die Einsparung von Energie im Rahmen der 
betrieblichen Leistungserstellung sein oder auch die Entwick-
lung von Produkten und Dienstleistungen, die ähnliche  
Potentiale auf der Kundenseite nutzen.)

Weiteres besteht die Möglichkeit für eine vertiefende Zusam-
menarbeit mit dem Energiesparverband (ESV) und der Betrieb-
lichen Umweltoffensive (BUO). Ebenso kann aufbauend auf 
dem Programm der Erhalt einer Klimabündnis-Partnerschaft 
samt entsprechendem Label „Klimabündnis-Betrieb“ durchge-
führt werden, Details dazu auch unter www.klimabuendnis.at/
betriebe.

Die Aufenthalt- und Übernachtungskosten in den regionalen 
Seminarhäusern bei den 2- bzw. 3-tägigen Workshops sind von 
den Teilnehmer/innen direkt vor Ort zusätzlich zu begleichen. 
Aufgrund von Abendeinheiten, der Einladung von Kaminge-
sprächsgästen und dem guten Austausch unter den Teilneh-
mer/innen wird eine Übernachtung im Seminarhaus  
angestrebt.

Die Aufnahme in das Programm erfolgt in der Reihenfolge der 
(verbindlichen) Anmeldungen und vorbehaltlich einer Prüfung 
durch die Programmleitung.


